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Betrifft: Verwaltungsinternes Vorschlagswesen 
Antrag zur Sitzung des Personalausschusses am 11. März 

Sehr geehrter Herr Landrat, 

die FDP- Kreistagsfraktion beantragt, 

den Tagesordnungspunkt „Verwaltungsinternes Vorschlagswesen" auf die Tagesord­
nung der nächsten Sitzung zu nehmen. 

Dazu stellen wir folgende Anträge: 

1. Die Richtlinie für das "Verwaltungsinterne Vorschlagswesen" aus 2011 so zu überar­
beiten, dass daraus ein Erfolg werden kann, 

2. im Doppel-Haushalt 2015/2016 als Prämien für Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
je € 10.000 bereitzustellen und 

3. diesen Antrag in die Beratungen über die Organisationsuntersuchung der Verwaltung 
der GPA einzubeziehen, da die Mitarbeit der Mitarbeiter dabei von wesentlicher Be­
deutung ist. 

Begründung: 
Die FDP Kreistagsfraktion hatte bereits 2011 beantragt, dass die Verwaltung ein inter­
nes Vorschlagsystem einrichtet. Dieser Antrag wurde wie folgt begründet: 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter erhalten Prämien für Vorschläge, die zu Kosteneinspa­
rungen in der Verwaltung führen. Dazu werden im Haushalte 10.000 bereitgestellt, die 
sich aus den Einsparungen der Verwaltung mehrfach selbst refinanzieren. Als Vorbild 
kann das Ideenmanagement der Bundesregierung herangezogen werden. Aber auch 
andere Prämien z. B. in Buchform oder Urkunden sind denkbar. Eine moderne, effizien­
te Verwaltung lebt von der Kreativität ihrer Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. Diese Kre­
ativität ist gerade in Zeiten knapper Kassen besonders gefragt. Näheres mündlich. 

Die Verwaltung hatte zwar den Vorschlag in einer einjährigen Testphase umgesetzt, 
aber offenbar so, dass im PA am 13.11.2013 nur noch über den Misserfolg und den 
Kosten dieser Testphase berichtet werden konnte. 

Für die FDP-Fraktion: 
Gez. Dr. Karl-Heinz Lamberty, Christoph Küpper und Fraktion 




